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Bey doan mersTicon Foiecen i
Ded eiland i
o SSobl- Sorwiedigen und Fody ||
| SSohlgelabrten Sereny

crtn Eeopold Sran
‘ B 8@1‘%@? %f%% fg

et Sutbevifiben Shrifitichen Semeine 31 Sothen

woblverdienten Diacons,

cher
Vet 26, Fanuar.v744. i dem 3?:[§abre feintes oblaefibeten Sebens

ein Biertel nad) S Uhr, dad Jeitlicye mit dem Croigen
verwedfelte,
Und

Sefien entfeelter Shrper

den 2. Febr. davauf in der Kiv@en su Sz Wi und Levin in Mage
veburg, bey Voldreidyer Verfammiung,

& dem Begravni feines Seven Sehwieger Saters

Der Etben cinverleibet wurde,

Gegen
i febe betriibte Srau Bittwe und gange Seidtra. ||
aenden Familre feine 2ehmuth und Heitleiven bejengen !

ollte,
Sottlob @ebe‘;edt)t SSeinfchenct.

HTlagdeburg, gedoucht bep Gosfeied Bettern.
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ie,fchon etblafit? fa bleich und todt!
2 O Wort voll Schrecten, voll von Schinergen!

O $Wort! das unter Angft uhd Roth
Den Blict der fhon beblemmten Hersen
Hichee auf diefe Babre retﬁt. :
DU bift ¢8, den man miv et weift2. -
% O Theurer Lebr! Diffy mein BVergniigen,
umfcbmncfet Dicfer enge Raum?

O wate Did ein leever Teaum! :
O modyten midy anjest Dod) meine Sinne triigen!

Shmfonft! o8 ift nur ju gewif,
O twie besingt midy Sdymers und Kumitier!
Audy mid) veifit Diefer fribhe Rif
Rugleid) in cinen Ohnmachts:Scylummer,
Kaum ect mid) meine Pflicht davaus :
So preft mein Sdymerts mic Seuffjer aus,
Drum gdnnt, etftarrete Sebeine!
Sy ftokre gar nidyt euve Rub!
Bergonnt , und lafit miv diefes ju,
Daf idy bey eurer Grufft nue diefen Fall betweine,

&im £od aud) angenehmer Cebe!
Mich fcyrecken nicht die Falten Glieder,
Mein Bl eilt Sehnfudyts» voll hicher,
O b er Div das Leben wieher!
O Iebteft OU dody tody einmabl!
War3 audy von unfrer ahre ahl,
Sedod) bice bilft Eein heiffes Flehen,
Das aus fo vielen Lippen fallt,
Sy mufi, toie vor, ecftaret und falt,
Midy obne allen Teoft, Sid) olne Leben {chen,

Butiict aus fenen Webmuths - Thal,
Hier geigt der aufgehabne Schleyer
Ded Seehred Antlis nody einmabl.
Kritt ber, und fdhaur im Liebes - Feuer
Mund, Lippen, Yug und Minen an,
Doch alles i, SErblabter Trann !
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@rhebt nue den Verluft dex Gaben,
Sagt, was den Hidften Dicfe Stadt

Botr andern fo exslienet bhat,

SWarum muf cben bier dis feine Endidafit haben?

 Gagt, Greunde, toar Dis nidyt der Mund,
Der nug JudOttes Lob fidy regte?

Ser Das ihm anveesraute Pfund

Pey andern audy quf Wudye legte?

S hdee nody den Wiederhall

Bon fenem Lieb-erprefiten Sdyall

Durd) Siond rege Mauven eilen:

Mein Heiland nimme die Sinder an}

O Ruf, ver Felfen fplictern Eany

1nd die Rerfylagene duccy Teoft aud) twieder heilen,

Sieht dott Den muntern Gang und Schrite
11D die ponGreud exfiillte Wangen,
Gewif, er bringt ein Schdflemn mit,
Da8 feinem Loden nadygegangen,
Dort vifi er ¢8 aud der Gefabr,
Hier ftellt ers feinem Heiland dat,
1nd bringet Diefem Ober-Hivten,
9Benn St in Demuth niederfand,
@tn wicdetfchallend Lob und Sand,
Unbd eilt {dyon toieder hin, und fudyet die Beriveten,

s mbglichy? nimmt Dich GOt {dyon tveg?
O wer toird nun die Heerde weiden? :

et jeiget ihr dDen fhmablen Stea?

syits mdglich? Kanft DU von und fdyeiden?

Hier feblet Wi und Untervidye:

Dody tadelt G.Ottes Weidheit nicht,

Reroundett fie.  Bevewiget Die Gaben,

Das holde Mufter unfrer eit,

Bon Sreu und ddyter Frommigteit,

Rursunferd Lehres Bild, Fomme, [afits inMWamo graben,

Eevody DU willft 1t Deiner Gruffts
Den feenern Blic hemmt Sarg und Steine,
Hodrt! was julest die Webmuth vufft:
Rubt wobl, Entfchlafenc Seveine!
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Mein mirdet Geift erhebet fidy,
Gin ftatdfer Erich entreiffet michy,
et {dywinden Sarg und Grufft und Leichen,
Midy veigt ein mgewobhntes Lidt,
Das ducdy die triben FWolden bridyt,
O mddyte Didy mein Schmung in Deiner HOh exreiden!

§330 bin idy2 mwie heifit diefer Ott,
Der liber Sonn und Steene {dywebet 2
Was fehe ith2 wad hor id) dort?
MeinBlik, Den jened Licht erhebet,
Wird fharf, Iy feby der Engel Ehor,
Sd Eenne Dich), o Perfen-Shor!
Auc) Dich) entdecEt mein BlicE hier toieder,
Bie gidngelt DU? O Theurer Lebr!
Dad Lamm empfanget Dich) nunmebhes
Rie, reiget Dis alllier die Hallelujal Licher
&eit reger Mund icht midy hevan,
DU fingft: Ty habe tberwunden,
GOt Lob! audy midy nimme IEfus an,
Hiec [ob id) Didy vom Fleifd) entbunden,
. MeinLamm! bier leg idy willigfh ab
Den anvertrauten Hicten-Stab,
Und laffe mid) von Div nun weiden,
'O meine Licben! frelltet ihr
Cudy Diefe SeeligEeiten fiir,
b muftet fedlich feyn, und Scyimers und Lrauren meiden,

§%30bin, entylicendes Gefidht?
Ou weidyft, und ich bin nod auf Srden?
Du weidft! indeffen foll mip nidyt
Det Eroft mit Div entriffen werden,
Wetribte! faffet diefes Wort,
®ewif, Shr oonnt Jhm fenen Opt,
Cuprefit aud) der Berluft nod) Sdbren,
o tedftet Dis Dod) ungemein:
Die Trennung toird nidyt etvig fepn,
ie twitd nur dermableinft die neve Freude mehren,
RPN e T
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Kroner -8y,

Bey dem fymerslichen Tbfeeeben

Des weiland

SS0e - SS0b1 - Soriwticdigen und Gody
Sohlgelabrten Sereny

hen Shrifilichen Semeine 30 Sothen

woblverdienten Diacons,

YWelcher
44 indemss. Jabre feinted woblaefibeten Sebens
¢l nad) 8 Ubt, dad Seitlidye mit dem Ewigen
werwedfelte,
Und

1 entleclfer Sorpet

in der Kirden su 52 Ui und Levin in Mags
urg, bey Voldreidyer Vetfammlung,

bnif feines Seven Sepwieger-Saterd
Der Etden cinverleibet wourde,
Gegen

te Sran $Bitttoe und ganse Seidtra.
2 feine Wehmuth und Diitleiven bizengen
mDIItF, :
[0 Seberecht §Beinfihenct.
. —

agoeburg, gdvudt bep Gortfricd Vettern.
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	Trauer-Ode, Wodurch Bey dem schmertzlichen Absterben Des weiland Hoch-Wohl-Ehrwürdigen ... Herrn Leopold Frantz Friedrich Lehrs, Der Lutherischen Christlichen Gemeine zu Cöthen wohlverdienten Diaconi, Welcher den 26. Januar. 1744. in dem 35. Jahre ... das Zeitliche mit dem Ewigen verwechselte ... Mitleiden bezeugen wollte, Gottlob Leberecht Weinschenck
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